
Konferenz	„Qualitätsentwicklung	im	Bereich	der	Validierung	nicht-formalen	
und	informellen	Lernens“,	3.5.2018	

Peer-Review-Verfahren	und	Verwendung	von	Qualitätskriterien	im	Bereich	von	
Validierungsverfahren	in	der	Berufs-	und	Erwachsenenbildung	–		

Europäische	Erfahrungen,	Nutzen	für	österreichische	Validierungsanbieter	
	

Workshops:	14:00–15:30	
	

	 Anmeldung	zu	Konferenz	und	Workshops:		http://survey.impulse.at/index.php?sid=86452&lang=de	 	

Workshop	1:	Peer	Review	am	Beispiel	von	„Du	kannst	was“:	Erfahrungen	in	
der	Projektumsetzung	und	Zukunftsperspektiven		
	
Moderation:		 Bernhard	Horak	(AK	Wien)		
Vortragende:		 Christian	Eichbauer	(AK	Oberösterreich),	Franz	Fuchs-Weikl	(AK	Salzburg)	
	
Ziele	und	Inhalte:	

„Du	kannst	was“	–	Berufliche	Fähigkeiten	anerkennen	–	Lehrabschluss	machen!		

Arbeiterkammer,	Wirtschaftskammer	und	Land	Oberösterreich	haben	vor	gut	10	Jahren	das	
inzwischen	auch	international	sehr	beachtete	Projekt	entwickelt.	2016	wurde	„Du	kannst	was“	mit	
dem	Anton	Benya	Preis	ausgezeichnet.	Im	Jahr	2017	wurde	im	Projekt	„Du	kannst	was“	der	AK	
Salzburg	eine	internationale	Peer	Review	durchgeführt.	

Im	Workshop	erhalten	Sie	einen	fundierten	Überblick,	wie	„Du	kannst	was“	funktioniert,	welche	
neuen	Entwicklungen	es	gibt	und	welche	Zukunftsperspektiven	sich	anbahnen.	Sie	lernen	überdies	
den	konkreten	Nutzen	der	Peer	Review	anhand	der	Erfahrungen	aus	der	„Peer	Visit“	bei	DKW	
Salzburg	kennen.	

Der	Workshop	besteht	aus	Kurzvorträgen	zu	„Du	kannst	was“	und	Peer	Review	in	Salzburg	sowie	aus	
Sequenzen,	in	denen	Sie	selber	Methoden	ausprobieren	können	(Vergleich	der	eigenen	
Berufserfahrungen	mit	einem	DKW-Portfolio,	Formulierung	von	Auditfragen	auf	Basis	von	Peer	
Review	Qualitätskriterien).	Es	besteht	außerdem	genügend	Zeit	für	Fragen	und	für	Diskussion.	
	
	 	


